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Suche nach nachhaltigen Angeboten.

29%

konnten für Ihr Reiseziel keine 
nachhaltigen Angebote finden

28%

wissen nicht, wie sie nachhaltige 
Angebote finden können

61%

wollen einen möglichst sozial 
verträglichen, ressourcenschonenden 
und/oder umweltfreundlichen Urlaub 

FUR Reiseanalyse, 2020; Booking.com, 2021



Nachhaltigkeitsbereich auf der Webseite.



Philosophie kommunizieren.



Maßnahmen kommunizieren.

Das Grüne Hotel Zur Post in Salzburg



Zertifizierungen.

• Für die Kommunikation von Nachhaltigkeit sind 
Transparenz und Glaubwürdigkeit von großer 
Bedeutung 


• Zertifizierungen bieten Orientierung und erleichtern 
die Suche


• Auch für Unternehmer:innen bieten Zertifizierungen 
eine Orientierung und ermöglichen 
Verbesserungsprozesse



Nachhaltigkeit als Suchkriterium.



Nachhaltigkeitsorientierte Plattformen.



Nachhaltigkeitsorientierte Plattformen.



Nachhaltigkeitsorientierte Plattformen.



Storytelling.

Edeka, 2015

Unsere Emotionen stehen mit unserem Gedächtnis im 
Zusammenhang


     Erlebnisse, Filme oder Bilder, die Emotionen 
     auslösen, werden besser und länger erinnert


Dieses Wissen kann auch in der 
Nachhaltigkeitskommunikation angewandt werden



https://www.youtube.com/watch?v=zTmZI6wnkXA


Empfehlung.

• Emotionen wecken! 
Durch Vergleiche wird die Wirkung verständlich und klar. Man fühlt sich stärker 
angesprochen, wenn man einen Bezug zu den Zahlen herstellen kann.


• Unsichtbares sichtbar machen! 
Maßnahmen, wie z.B. die Nutzung von Ökostrom, sind auf den ersten Blick schwer 
zu fassen. Eine visuelle Darstellung macht sie anschaulicher als eine komplexe 
Beschreibung.


z.B. Bauen Sie auf Ihrer Webseite einen Zähler ein, der misst, wie viele Emissionen 
durch bestimmte Maßnahmen eingespart wurden und vergleichen Sie diese 
Einsparungen mit greifbaren Zahlen.



Attitude-Behavior Gap.



Attitude-Behavior Gap.

Vom  
Wissen

Zum  
Wollen

Zum  
Handeln



Kreative Ansätze für die Nachhaltigkeitskommunikation.



Nudging. Instrument zur Umprogrammierung von Gewohnheiten.

„Wir können nicht nicht entscheiden.“ 

• Jeder Mensch trifft ca. 35.000 Entscheidungen am Tag


• Oft wird nach Gewohnheiten entschieden


• Gewohnheiten kann man schwer ändern aber nutzen, 
um Verhalten vorauszusagen


• Sanftes Anstupsen in die richtige Richtung - keine 
Manipulation



Nudging. Definition.

Nudging = Verhalten eines Menschen ohne 
finanzielle Anreize oder Verbote zu ändern und ihn 

so in eine gewünschte Richtung zu „stupsen“

(Thaler und Sunstein, 2008)



Nudging. Informieren.

Durch Veranschaulichung der 
Umweltauswirkungen wird das 

Bewusstsein der Gäste geschärft.


Auch hier spielen Emotionen eine 
wichtige Rolle.



Nudging. Den Standard ändern.

Die Kompensationskosten für den Flug 
werden automatisch berechnet und in die 

Rechnung inkludiert. 


Man müsste sich aktiv dagegen entscheiden, 
wenn man nicht kompensieren möchte.



Nudging. Das Verhalten kennen.

Kleine Teller am Buffet können weniger 

vollgefüllt werden als große Teller 


    

Weniger Essen bleibt auf den Tellern liegen


und muss entsorgt werden



Nudging. Challenges bieten.

Spielerische Challenges 

vereinfachen eine Verhaltensänderung



Nudging. Persönlichen Nutzen bieten.

Der persönliche Nutzen gibt für viele 
Menschen den entscheidenden „Stupser“, 

um das „Richtige“ zu tun. 



Nudging. Der Weg des geringsten Widerstandes.

Wenn die nachhaltige Alternative am 
schnellsten oder leichtesten zu erreichen 
ist, entscheiden sich viele Menschen eher 

dafür, als den gewohnten aber 
schwierigeren Weg zu nehmen.



Ripple Effekt.



Bei Fragen stehen wir Ihnen  
gern zur Verfügung!
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